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Technologieförderprogramm InnoBonus

Zielgruppe: KMU im Saarland

Neues Technologietransferförderprogramm, durch das gezielt die Innovationstätigkeit des 
saarländischen Mittelstandes weiter ausgebaut werden soll.

InnoBonus A

Art Förderumfang Projektlaufzeit

Zuschuss für wissenschaftliche 
Tätigkeiten im Vorfeld eines FuE-
Vorhabens sowie für 
umsetzungsorientierte FuE-
Dienstleistungen im Zuge eines 
innovativen Vorhabens

Höhe der förderfähigen Kosten: 
10.000 Euro – 25.000 Euro, hiervon 
förderfähig: 75 %, also 
Zuschussbetrag von mindestens 
7.500 Euro – maximal 18.750 Euro

maximal 9 Monate ab Projektstart



Technologieförderprogramm InnoBonus

Zielgruppe: KMU im Saarland

Neues Technologietransferförderprogramm, durch das gezielt die Innovationstätigkeit des 
saarländischen Mittelstandes weiter ausgebaut werden soll.

InnoBonus B

Art Förderumfang Projektlaufzeit

Zuschuss für umsetzungs-
orientierte FuE-Dienstleistungen 
im Zusammenhang mit einem 
innovativen FuE-Vorhaben von 
KMU

Höhe der förderfähigen Kosten: 
25.000 Euro – 100.000 Euro, 
hiervon förderfähig: 75 %, also 
Zuschussbetrag von mindestens 
18.750 Euro – maximal 75.000 
Euro

maximal 12 Monate ab 
Projektstart



DigitalInvest KMU 

Zielgruppe: Kleine und mittlere Unternehmen im Saarland

Förderung von Investitionen in Digitalisierungsprozesse und digitale Modulvorhaben

Basis-Förderung
Fördersätze: Der Zuschuss beträgt bis zu 30 % der förderfähigen Ausgaben für mittlere Unternehmen 
(bis 49 Beschäftigte), bis zu 50 % für kleine Unternehmen (bis 9 Beschäftigte).
Maximale Zuwendungshöhe: 12.500 Euro (Höchstförderbetrag)
Zuwendungsfähig sind Ausgaben, die der Optimierung bestehender Unternehmensprozesse durch den 
Einsatz digitaler Produkte und Dienstleistungen dienen.

Beispiel: Mustermann GmbH ( 8 Beschäftigte) investiert 26.000 Euro in Servereinheit und die 
Dienstleistung für die Implementierung
Bagatellgrenze: 3.000 Euro
Förderhöchstbetrag 12.500 Euro 
Eigenanteil 13.500 Euro



DigitalInvest KMU 

Plus-Förderung
Fördersätze: Der Zuschuss beträgt bis zu 30 % der förderfähigen Ausgaben für mittlere 
Unternehmen, bis zu 50 % für kleine Unternehmen
Maximale Zuwendungshöhe 20.000 Euro (Höchstförderbetrag)

Zuwendungsfähig sind Ausgaben für solche digitale Anwendungen, die in besonderer Form zur 
Transformation von Unternehmens- und Geschäftsmodellen beitragen. Von zentraler Bedeutung ist 
die deutliche Steigerung des digitalen Reifegrads von Unternehmen sowie einen besonderen 
Innovationsgehalt.

Die Antragstellung ist über das landeseinheitliche Fördermittelportal nFMI
unter https://fmi.saarland.de/nfmi/#/login möglich.



Beratungsprogramm SAARLAND

Zielgruppe: Gründungsinteressierte, Start-Ups und Jungunternehmen bis 2 Jahre

Förderzweck: Gründungsvorhaben und Betriebsübernahmen 
im Bereich der gewerblichen Wirtschaft und der freien Berufe

Förderung: maximal 10 bzw. 12 Beratertage / max. Tageshonorar 800 Euro (8 Std.)

Förderumfang:
bei allgemeinen Vorhaben 70 % der förderfähigen Summe
bei Vorhaben im Handwerk 75 % der förderfähigen Summe
bei Vorhaben von Frauen 80 % der förderfähigen Summe
und Migranten*innen



Beratungsprogramm SAARLAND

Fördergegenstand:
Beratungsleistungen zu wirtschaftlichen, finanziellen und organisatorischen Fragen vor 
einer Existenzgründung bzw. Betriebsübernahme

Ausschluss von Beratungsleistungen wie zum Beispiel 
• zu Rechts-, Steuer- und Versicherungsfragen
• Ausarbeitung von Verträgen u.a.m.
Ausschluss von bestimmten Branchen, u.a. deren
• Tätigkeit in der Wirtschafts- und Unternehmensberatung
• Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung
• die Buchprüfung und rechtsanwaltliche Betätigung zum

Unternehmensgegenstand hat oder haben soll

2. Förderung innerhalb von 24 Monaten möglich:
• Beratungsleistungen nach erfolgter Existenzgründung bzw. Betriebsübernahme 

Wirtschaft , d.h. weitere 10 bzw. 12 Tagewerke bezuschussungsfähig



Beratungsprogramm SAARLAND

Förderweg:

Schriftliche Antragstellung bei der saarland innovation standort GmbH (saaris) in SB
nebst „Pflichtenheft“ (Angebot mit allen Beratungsleistungen)
und De-Minimis-Erklärung



Investitionsförderprogramm für die gewerbliche Wirtschaft im Saarland



Investitionsförderprogramm für die gewerbliche Wirtschaft im Saarland

Zielgruppe: Gründer sowie junge und etablierte Unternehmen
Ausschluss von bestimmten Branchen (u.a. Logistik)

Förderfähige Vorhaben: 
• Errichtung und Erweiterung einer Betriebsstätte
• Investitionen zur Diversifizierung der Produktion
• Grundlegende Änderung des gesamten Produktionsprozesses
• Investitionen in neue Wirtschaftsgüter

Achtung: Nicht gefördert werden Grundstücke, Firmenwerte, Kfz!

2 Förderprogramme:

• Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur
• Regionales Förderprogramm des Saarlandes für KMU der gewerblichen Wirtschaft



Investitionsförderprogramm für die gewerbliche Wirtschaft im Saarland

Neu: Förderzuschüsse zur Beschleunigung der Transformation hin zu einer 
klimaneutralen und nachhaltigen Wirtschaft.

Investitionsvorhaben

• mit besonderen Umweltschutzeffekten
• mit besonderen Energieeffizienzeffekten
• Zur Deckung des Energieeigenbedarfs aus erneuerbaren Quellen

Schriftlicher Antrag auf einem vorgegebenen amtlichen Formular

Ansprechpartner ist das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie



Mittelstandsprogramm zur Stärkung der Nachhaltigkeit im Gastgewerbe

Fördervolumen 25 Mio. Euro aus dem „Transformationsfonds“

Zielgruppe: Hotel- und Gastronomiebetriebe im gesamten Saarland

Zuwendungszweck: Stärkung des Gastgewerbes durch Förderung von Maßnahmen zur 
Steigerung der Nachhaltigkeit, Modernisierung der Betriebe und die Sicherung von 
Dauerarbeitsplätzen

Antragsberechtigt: KMU des Beherbergungs- und/oder Gastronomiegewerbes 
• mindestens 2 Jahre am Markt
• mindestens 2 Dauerarbeitsplätze (Vollzeitäquivalente)

Förderhöhe: 50 % der Netto-Ausgaben - max. 300.000 Euro



Mittelstandsprogramm zur Stärkung der Nachhaltigkeit im Gastgewerbe

Förderfähige Investitionsvorhaben

• Investitionen zum Ausbau der Kapazitäten (Erweiterungsinvestitionen) 
• Investitionen in die Modernisierung von bestehenden Hotel-, Gastronomiebetriebe, 

Campingplätze und Ferienwohnungen im gesamten Saarland

Voraussetzung: mindestens 50 % der Ausgaben im Bereich der Nachhaltigkeit 
Mindestinvestitionssumme: 25.000 Euro

Eigenschaft der Nachhaltigkeit ist vor Antragstellung in einem Beratungsgespräch mit der 
Tourismuszentrale Saarland GmbH (TZS) festzustellen.
Beratungsprotokoll ist zusammen mit dem Antrag vorzulegen.

Weitere Informationen in einem ausführlichen Beratungsgespräch mit dem Ministerium



Förderprogramm Weiterbildungsberatung (WBB)

Kostenlose Weiterbildungsberatung für KMU

Individuelle Beratung durch qualifizierte Experten

Erstellung eines unternehmensspezifischen Weiterbildungskonzeptes:
Zwei Beratertage + halber Tag Nachbereitung

Information über Fördermittel zur Finanzierung konkreter Maßnahmen (BBiE)

Begleitung des Konzeptes / Unterstützung bei der Umsetzung (soweit gewünscht)

Ansprechpartner ist das Iso Institut in Saarbrücken



Weiterbildungsförderung für KMU im Saarland

Zuschüsse für Weiterbildungsmaßnahmen von Beschäftigten in Höhe von 40%

Gefördert werden Schulungen, Seminare (IT, EDV, Digitalisierung usw.).

Mindestzuschuss 100 Euro - Maximalzuschuss 2.000 Euro je Mitarbeiter*in / p.a.

Zweistufiges Verfahren:
1. Online-Registrierung als KMU
2. Online Antragsstellung

Zuständigkeit: KdW-Servicestelle bei der fitt gGmbH in Saarbrücken

Programm Kompetenz durch Weiterbildung (KdW)



Sonstige Förderprogramme für KMU

• Unternehmensberatungen für KMU des Bundesministeriums für Wirtschaft
und Klimaschutz unter Einbindung des BAFA

• Innovationspersonal Saarland (IPS)

• INQA – Coaching

• Messeförderprogramm

• Runder Tisch

• Unzählige Förderprogramme und Finanzierungsprogramme der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) für verschiedene Themenfelder



Sonstige Förderprogramme für KMU zum Thema Energieeinsparung/Energieeffizienz

Landeskampagne “Energieberatung Saar” – „Tag der Förderprogramme“ Ausblick 2026

Die hybride Veranstaltung findet am 20.11.2025 von 09:00 bis 14:00 Uhr statt und wendet sich 
insbesondere an Fachleute aus der Energiewirtschaft, Mitarbeiter:innen von Stadt- und 
Gemeindewerken, Unternehmen, Wohnungsbaugesellschaften, kommunale Vertreter:innen, 
Energieberater:innen, Architekten:innen, Ingenieure:innen, Handwerker:innen und interessierte 
Multiplikatoren. Veranstalter ist die Landeskampagne „Energieberatung Saar“. 

Die Veranstaltung findet im Rahmen Landeskampagne „Energieberatung Saar“ (EBS) des Ministeriums 
für Wirtschaft, Innovation, Digitales und Energie (MWIDE) statt.
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